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Oberliga Herren Hessen

Eintracht Frankfurt : TuS Hornau 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

78 Zuschauer sehen Erfolg Eintracht Frankfurt

Als Christian Güll sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Oberliga
Herren Hessen nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte vor 78 Zuschauern gerade den TuS
Hornau besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Hornau
meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Waltemode / Güll
beim 12:10, 11:1, 11:4 gegen Dielmann / Larscheid. Das war ein souveräner Sieg. Genügend
spielerische Mittel hatten Dickhardt / Schabacker letztlich an der Hand, um sich gegen Hrytsyienko /
Lüßen durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Dennis Dickhardt war in der Partie gegen Jan Lüßen nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jens Schabacker die Partie gegen Nazarii Hrytsyienko noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Christoph Waltemode machte mit Tobias Larscheid bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Christian Güll
gewann sein Spiel gegen Johannes Dielmann sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Dennis Dickhardt gewann sein Spiel
gegen Nazarii Hrytsyienko überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in
drei Sätzen. Keine Chancen ließ Jens Schabacker bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Jan Lüßen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Christoph Waltemode beim 11:4,
11:3, 11:9 gegen Johannes Dielmann. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Keine Chancen ließ Christian Güll beim 11:2, 11:8, 11:7 seinem Gegner Tobias Larscheid. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für Eintracht Frankfurt am 04.12.2022 gegen den Gießener SV
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2022
gegen den TTC Langen 1950 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Waltemode / Güll 1:0, Dickhardt / Schabacker 1:0 
Einzel: D. Dickhardt 2:0, J. Schabacker 2:0, C. Waltemode 2:0, C. Güll 2:0 

 TuS Hornau
Doppel: Dielmann / Larscheid 0:1, Hrytsyienko / Lüßen 0:1 
Einzel: N. Hrytsyienko 0:2, J. Lüßen 0:2, J. Dielmann 0:2, T. Larscheid 0:2


